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02.06.2010 GVD im Limmattfeld

Den letzten Gewerbler-Apéro des Gewerbevereins Dietikon nutzten wir für einmal zur Besichtigung der 
gigantischen Limmattfeld-Baustelle. Diese Gelegenheit liessen sich viele unserer Mitglieder nicht 
entgehen und so hatten die zuvorkommenden Projektleiter der Firma Halter Entwicklungen alle Hände 
voll zu tun. Bevor es auf die Baustelle ging, erläuterte Konzeptentwickler Andreas Hänsenberger die Idee 
hinter dem Slogan „Unsere kleine Stadt“ und gab einen Überblick über die eindrücklichen Zahlen: 2000 
bis 3000 Einwohner und 1000 bis 1500 Arbeitsplätze sollen bis zum Jahr 2016 dort entstehen. Er 
schwärmte von den Restaurants, den Einkaufsmöglichkeiten und den tollen Wohnungen darüber. Auf die 
etwas provokante Frage, wo denn der Kebap-Stand hin käme, meinte er glücklicherweise, so etwas sei 
dann schon nicht vorgesehen. Beim anschliessenden, von der Firma Halter offerierten Apéro riche, 
unterhielten sich die Besucher noch lange.

Martin Müller, Präsident GVD, Dietikon

17.03.2010 Limmattaler Tagblatt / MLZ; 2010-03-19

Müller wird neuer Präsident

Der Gewerbeverein Dietikon besetzt zwei Vorstandspositionen neu

Martin Müller wurde zum neuen Präsidenten des Gewerbevereins Dietikons gewählt. Ernst Vogel amtet 
fortan als Kassier.

CHRISTIAN MURER 
Wichtigstes Traktandum an der 111. Generalversammlung des Dietiker Gewerbevereins waren auf jeden 
Fall die Vorstandswahlen. Die Versammlung ernannte Martin Müller einstimmig zu ihrem neuen 
Präsidenten als Nachfolger von Peter Wiederkehr. Ernst Vogel - im Firmenkundengeschäft der Zürcher 
Kantonalbank tätig - übernimmt von Alfons Florian das Amt des Kassiers.

Die 62 Stimmberechtigten genehmigten ausserdem einstimmig die Erfolgsrechnung, die mit einem 
Aufwand von gut 47 000 Franken und einem Ertrag von gut 48 000 Franken abschliesst. Das 
Eigenkapital beträgt Ende 2009 rund 53 000 Franken.

Stadt will starkes Gewerbe 
Anstelle von Stadtpräsident Otto Müller, der an diesem Mittwochabend verhindert war, überbrachte Jean-
Pierre Balbiani die Grüsse des Stadtrates. «Es ist wichtig, dass der Gewerbeverein stark ist», betonte der 
Vizepräsident: «Denn was ist eine Stadt ohne ein starkes Gewerbe und was ist ein Gewerbe ohne eine 
starke Stadt?» Dies zu unterstützen, sei ganz klar die Aufgabe des Stadtrates, der das mit bestem 
Wissen und Gewissen tue. Stadtrat Balbiani fügte an, er wünsche sich, dass die 112. 
Generalversammlung des Dietiker Gewerbevereins in unserer schönen ‹Krone› durchgeführt wird.»

Zu den Rednern gehörte auch Gregor Biffiger, der Präsident des Gewerbeverbandes Limmattal. Das 
Ehrenmitglied wies unter anderem auf die Abzockerinitiative hin und meinte: «Ich glaube, dass wir 
langsam an einen Punkt gelangt sind, bei dem das Stimmvolk auf die Hinterbeine steht, weil die Politiker 
den Wink mit dem Zaunpfahl nicht mehr verstehen.» Zudem verwies Biffiger auf die Grundwerte der 
Solidarität: Viele Gewerbler profitierten von den Leistungen der anderen und seien nicht bereit, selber 
einen minimalen Beitrag zu leisten.

Einer der grössten im Kanton 
Der 1899 gegründete Gewerbeverein Dietikon ist mit zurzeit 257 Mitgliedern einer der grössten des 
Kantons. Er vertritt die Interessen der Gewerbe-, Dienstleistungs- und Handelsunternehmen von Dietikon 
und Umgebung. Dabei steht der Gedanke im Zentrum, Dietikon als lebenswerten Wohnort und attraktiven 
Werkplatz zu erhalten und zu fördern.
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